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Liebe Leser*innen!

Wir sind mittendrin in der politischen Farbenlehre. Nach der 
Bundestagswahl heißt es Rot-Grün-Gelb, Schwarz-Grün-Gelb 
oder – was die Wenigsten sich wünschen –  Schwarz-Rot. Je 
weniger Schwarz, um so mehr Erneuerung bei ökologischen 
und sozialen Fragen – das ist die Hoffnung. Schließlich schießt 
der christsoziale BMZ-Chef am Ende seiner Amtszeit noch den 
Bock und lässt offenbar die entwicklungspolitische Inlands- und 
Bildungsarbeit rupfen. Und das unter einem SPD-Finanz-
minister, der sich anschickt, der nächste Bundeskanzler zu sein.
Bewährte Strukturen werden geschwächt, errungene Erfolge 
zerstört, zivilgesellschaftliches Engagement missachtet. Und 
das jetzt, da das Erkennen globaler Zusammenhänge – ob 
Pandemie, Migration oder Klimakrise – wichtiger ist denn je. 

Alexander Engels
für den Sprecherrat
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 
VENROB aktuell

VENROB protestiert gegen den 
Kürzungsansatz im Landeshaushalt 2022 !
Das Landesnetzwerk wendet sich vehement gegen eine 
Kürzung des entwicklungspolitischen Projekttitels (bisher 
60.000 Euro) im Haushaltsansatz des Ministeriums der 
Finanzen und für Europa für 2022 auf 48.000 €. VENROB
kommentiert die Ausstattung dieses Titels seit Jahren als 
unzureichend. Die zivilgesellschaftliche Arbeit zu Glo-
balisierungsthemen noch stärker zu beeinträchtigen, wäre
eine Fehlentscheidung und ein fatales Signal an die 
Engagierten in Brandenburg. Gleichzeitig zeigen wir uns 
solidarisch mit den europapolitischen Vereinen des 
Landes, denen ebenfalls ein 20-prozentige Kürzung der 
Haushaltsmittel droht. Wir erwarten, dass bei der Debatte
im Landtag mindestens die Rücknahme der Kürzungen 
beschlossen wird.

VENROB Mitgliederversammlung 2021

Die nächste Mitgliederversammlung von VENROB findet 
am 20. November statt. Es wird eine virtuelle Versammlung

via Zoom voraussichtlich von 10 bis 12 Uhr sein. 
Mitglieder erhalten dafür satzungsgemäß die Einladung,

weitere Unterlagen und ein Infoblatt über die 
Besonderheiten dieses Formates. Weitere Interessierte

melden sich bitte in der Geschäftsstelle an. 
info@venrob.org 

Fatal: BMZ entzieht wichtigen Programmen die Mittel 
Die auch für Brandenburgs NGO überaus wichtigen und 
bestens miteinander kooperierenden Programme „Eine 
Welt-Promotor*innen-Programm“, „Stärkung der 
entwicklungspolitischen Bildungs- und Inlandsarbeit in 
Brandenburg durch kirchliche Eine-Welt-Arbeit“ sowie 
„Weltoffen.Solidarisch.Dialogisch“ sind aktuell extrem 
bedroht. Die den Trägern kommunizierten Kürzungen ab 
2022 – mit nötigen Einsparungen im Bundeshaushalt 
auch für das BMZ begründet – könnten dazu führen, dass
zwei Drittel der momentan mit Teilzeitstellen geförderten 
Brandenburger Kolleg*innen keine Bundesmittel mehr 
erhalten. Fatal! VENROB, die Arbeitsgemeinschaft der 
Eine Welt-Landesnetzwerke, die Stiftung Nord-Süd-
Brücken sowie weitere Akteure wehren sich dagegen.
Promo-Programm: www.einewelt-promotorinnen.de 
Promo Brandenburg: https://brandenburg-entwickeln.de 
WSD-Projekte: https://bit.ly/3uBwfJE 

Termine im VENROB-Projekt „Ländliche Regionen“ 
Im Vorhaben „Ländliche Regionen in Brandenburg: 
nachhaltig, weltoffen und solidarisch in die Zukunft“ vpn 
VENROB ist die erste Präsenzveranstaltung terminiert: 
Sie wird am 30. Oktober im Luckenwalder Café klassmo 
sowohl nachhaltig wirtschaftende lokale Unter-
nehmer*innen als auch Bildungsakteur*innen ansprechen
und sich unter anderem mit der Frage befassen: Welchen
Beitrag können lokale Unternehmer*innen als Praxis-
beispiel und Lernort für verschiedene Zielgruppen im 
Sinne der BNE leisten? Darüber hinaus sind eine zweite 
Veranstaltung im Norden Brandenburgs und zwei digitale 
Angebote in diesem Jahr in Vorbereitung. 
Mehr dazu in Kürze auf: www.venrob.de 
Kontakt: projektleitung@venrob.de 
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 
Infos aus Brandenburg

Austausch bei „Global Nachhaltige Kommune“ 
Am 7. September fand in Baruth (Teltow-Fläming) das dritte 
Treffen des Projektes „Globale Nachhaltige Kommune 
Brandenburg“ mit Vertreter*innen aus fünf brandenburgischen
Kommunen statt: Baruth/Mark und Cottbus, die beiden 
Landkreise Elbe-Elster und Teltow-Fläming sowie die 
Gemeinde Nuthe-Urstromtal. Sie tauschten sich vor allem 
über den jeweiligen Stand der Projektumsetzung aus. Vom 
Stakeholderbeirat des Projektes war Fachpromotor Uwe 
Prüfer (BBAG) dabei. Organisiert wird das Vorhaben von der 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) bei 
Engagement Global. 
https://skew.engagement-global.de 

Impulse aus den Baruther Schlossgesprächen
Die inzwischen sechsten Baruther Schlossgespräche 
befassten sich am 8. September unter anderem mit den 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf kommunale Nord-
Süd-Partnerschaften. Die Gastgeberstadt Baruth zum 
Beispiel hat mit der mongolischen Stadt Murun eine der 
wenigen stabilen Partnerschaften dieser Art in  Brandenburg. 
Vorgestellt wurden auch Erfahrungen des Landkreises 
Teltow-Fläming (mit Katima Mulilo/Namibia) und Mittenwalde 
(mit Machniwka /Ukraine). Die ausgesprochen lebendige und 
konstruktive Debatte hat wieder etliche Impulse für das 
weitere Engagement gebracht. Die Dokumentation wird durch
die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) bei 
Engagement Global erstellt. Im nächsten Heft der Reihe 
Forum Entwicklungspolitik Brandenburg (FEB 2021) von 
VENROB und WeltTrends gibt es ebenfalls Weiteres dazu.
www.venrob.de, https://bit.ly/3BaufuG  

Runder Tisch BNE tagt im November
Der Termin für den Runden Tisch „Bildung für nachhaltige
Entwicklung in Brandenburg“ steht fest: 19. November, 
10 bis 16.30 Uhr. Thema des Runden Tisches ist „BNE 
verORTen - Kommunale Bildungslandschaften“. Inhaltlich 
soll es darum gehen, wie die kommunale Transformation 
und BNE Bildungsprozesse sich gegenseitig unterstützen
und Kooperationen ermöglichen können. Die Agentur 
e-fect bereitet die Tagung im Auftrag des branden-
burgischen Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt und 
Klimaschutz vor.
Stefan Löchtefeld, dialog-brandenburg@e-fect.de 

Band für Mut und Verständigung
Jone Munjunga vom Afrikanischen Kulturverein Palanca 
wird für sein jahrelanges Engagement gegen Rassismus 
am 19. Oktober mit dem Band für Mut und Verständigung 
ausgezeichnet. Ausgelobt wird es von der gleichnamigen 
Initiative, die sich 1991 nach Angriffen auf Migrant*innen 
in Hoyerswerda gründete. Seit 1993 zeichnet sie beispiel-
hafte Aktionen aus, bei denen Bürger*innen sich coura-
giert gegen Diskriminierung und Gewalt aus rassistischen
Beweggründen wenden oder sich in langjähriger und 
ehrenamtlicher Arbeit für ein friedliches und respektvolles 
Zusammenleben aller Menschen einsetzen. 
https://band-mut-verstaendigung.de, https://palanca-
eberswalde.de 

Potsdam vergibt Integrationspreise
Die Landeshauptstadt 
Potsdam hat am 26. 
September gemeinsam mit
der ProPotsdam GmbH 
zum 17. Mal den 
Integrationspreis verliehen.
Den Integrationspreis in 
der Kategorie „Projektidee“

gewann die Frauen-Fahrrad-Fahrschule des Vereins 
Hand in Hand Potsdam. In der Kategorie „Vereinsarbeit“ 
gewann das Projekt Start with a Friend, in der Kategorie 
„Einzelleistung“ Jala El Jazairi und in der Kategorie „Fragt
die Jugend“ das Projekt Vitamin P – Chancenpaten-
schaften, an dem VENROB-Mitglied PAWLO beteiligt ist. 
Herzlichen Glückwunsch!
https://bit.ly/3A9qt33 

Nachhaltige Beschaffung - auch in Brandenburg
Die Online-Plattform www.kompass-nachhaltigkeit.de  
bündelt viele Informationen zur fairen und nachhaltigen 
öffentlichen Beschaffung und erleichtert die konkrete 
Umsetzung. Die Plattform bietet Hilfestellungen und 
Praxisbeispiele für Kommunen und andere Beschaffungs-
stellen. Willkommen ist das Einreichen von Beispielen 
aus Kommunen - auch in Brandenburg. Ebenso können 
sich Unternehmer kostenfrei listen lassen für zertifizierte 
Produkte. Über den Servicebereich ist sowohl die 
Unternehmensregistrierung als auch die Übermittlung 
eines Praxisbeispiels direkt möglich.
https://www.kompass-nachhaltigkeit.de/service/kommunen 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, info@kompass-
nachhaltigkeit.de 

Bauen für den Klimawandel
Das Land Brandenburg und das Bundesumwelt-
ministerium sind der Initiative „Bauhaus der Erde“ von 
Hans Joachim Schellnhuber, Gründer und langjähriger 
Direkter des Potsdam Institut für Klimafolgenforschung, 
beigetreten. Die NRO will die Art des Bauens und 
Konstruierens im Sinne des Umwelt- und Klimaschutzes 
revolutionieren. „Ohne radikale Bauwende auf Basis einer
bio-basierten Kreislaufwirtschaft wird das Pariser 
Klimaabkommen scheitern“, sagt Schellnhuber. Mit seiner
Initiative orientiert er sich an der Bauhausbewegung vor 
100 Jahren. „Sie würde heute die planetare ökologische 
Krise ins Zentrum ihres Schaffens rücken“, so 
Schellnhuber. Dieser Anspruch soll von  Brandenburg aus
verbreitet werden.
Quelle: MWFK, https://bit.ly/3Ffgih8 
www.bauhausdererde.org 

1.-4. November: benbi in Berlin 
Das Berliner Entwicklungspolitische 
Bildungsprogramm (benbi) findet 
jährlich in einer Woche im November 
statt. KATE koordiniert die bunte 
Aktionswoche. Diesmal weicht es 
pandemiebedingt vom Ablauf der 

Vorjahre ab. Erstmals wird vom 1. bis 4. November eine 
digitale benbi-Woche für Schulklassen der Sek I und Sek 
II gestaltet. Für Grundschulen ab der 3. Klasse werden 
Präsenzworkshops der NRO an Schulen von August bis 
Dezember angeboten.
https://bit.ly/3A28cEP 

Digitale Klima-Stadtführung durch Potsdam
Die Blaue Dächer Digitalwerkstatt entwickelt eine digitale 
Stadtführung durch Potsdam, in der die Klimawandel-
folgen dar- und relevante Projekte und Orte in Potsdam 
vorgestellt werden. Ab November wird die Stadtführung 
öffentlich zugänglich sein. Was sollte bei dieser Tour auf 
keinen Fall fehlen? Vorschläge hierzu nehmen die 
Macher noch gern entgegen. 
https://blauedaecher.com/klimafuehrung 
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 
Von VENROB-Mitgliedern

ESTAruppin: Stadt-Land-Süd
Zum Wochenendworkshop Stadt-
Land-Süd (22.-24.10.) laden 
ESTAruppin und SONED 

Brandenburg ein. Die unterschiedlichen sozialen und 
infrastrukturellen Gegebenheiten von Großstadt und Land
erfordern unterschiedliche Strategien der 
entwicklungspolitischen Arbeit sowohl im Inland als auch 
in der internationalen Kooperation. Der Workshop bringt 
Akteure und Partnerorganisationen aus ländlichen und 
städtischen Räumen mit ihren Erfahrungen und ihrem 
Know-How zusammen. Dazu stellen sich die beteiligten 
Vereine und Initiativen und deren Partner aus dem 
globalen Süden in ihrer Arbeit vor. 
www.estaruppin.de, s.fulz@estaruppin.de 

WeltTrends: Schwerpunkt Afghanistan
Afghanistan steht im 
Mittelpunkt der jüngsten 

Ausgabe von WeltTrends. Im Thema wird das Scheitern 
des Westens aus deutschen und afghanischen 
Perspektiven diskutiert. Beiträge dazu von Hans-Joachim 
Gießmann, Sayed Madadi, Lars Wagner, Theresa 
Breitmaier, Basir Feda, Winfried Nachtwei. Dies wird 
durch das Forum und im WeltBlick mit einem Text zu 
Zentralasien (Hubert Thielicke) ergänzt. Um die 
Pandemie in Indien geht es in der Analyse von Theresa 
Zimmermann. Rückblicke gibt es auf Beirut (ein Jahr 
nach der Explosion) und auf 20 Jahre Weltsozialforum.
www.welttrends.de 

PAWLO: Schutz und Rechte für Frauen
Am 31. Oktober jährt sich um 21. Mal der 
Beschluss zur UN-Resolution über „Frauen, 
Frieden und Sicherheit“ (S/RES/1325). Die 
Panafrikanische Frauenorganisation 
PAWLO hat dazu eine Stellungnahme mit 
Forderungen veröffentlicht. Die Resolution 

gelte zwar als Meilenstein auf dem Weg zur gleich-
berechtigten Teilhabe von Frauen an Friedensverhand-
lungen und zum Schutz von Frauen und Mädchen in 
bewaffneten Konflikten, aber die Realität sieht anders 
aus. „Die derzeitige Situation ist eine Katastrophe, welche
die Migrationspolitik der Europäischen Union in Bezug auf

all diese geflüchteten Menschen in Frage stellen wird“, 
sagt PAWLO-Schirmfrau und MdEP Pierrette Herzberger-
Fofana (Grüne, Foto). Zu rechnen sei etwa in Afghanistan
mit einem Rückfall unter den Taliban und der Sharia-
Auslegung etwa bei der selbstgewählten Berufstätigkeit 
von Frauen. PAWLO fordert von der jetzigen und 
zukünftigen Bundesregierung, dass alle in ihrer Macht 
stehenden diplomatischen Schritte und Maßnahmen 
eingeleitet werden müssen, um die die UN-Resolution 
1325 „Frauen, Frieden und Sicherheit“ unverzüglich 
umzusetzen.
www.pawlo.org 

Prominenter Besuch beim Sommerfest der BBAG
Die Berlin-Brandenburgische Auslands-
gesellschaft (BBAG) – Gründungsmitglied von 
VENROB und in diesem Jahr 30 geworden – 

feierte am 17. September ihr öffentliches Sommerfest: mit
vielfältigem Angebot an Kulinarischem und Kultur. 
Anwesend waren prominente Gäste von der 
Europäischen Kommission in Deutschland, drei Mitglieder
des Landtagsausschusses für Europaangelegenheiten 
und Entwicklungspolitik sowie der Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt. Offiziell (wieder)eröffnet werden 
konnte dabei das Europe Direct Zentrum Potsdam.  
https://www.bbag-ev.de


Eine-Welt-Promotoren/-innen

Rückblick auf die Faire Woche
Die Faire Woche 2021 fand vom 10. bis 24. September 
zum Thema „Menschenwürdige Arbeitsbedingungen“ 
unter dem Motto „Zukunft fair gestalten – #fairhandeln für 
Menschenrechte weltweit“ statt. Die Brandenburger 
Weltläden begeisterten mit zahlreichen bunten und 
informativen Aktionen. Von Verkostungen, über Film-
Screenings bis hin zu Produkt-Aktionen gab es viel zu 
entdecken. Die Aktionen, die für ein zukunftsfähiges 
Wirtschaften standen, zeigten auf vielfältige Weise, dass 
ein anderes Wirtschaften nötig und möglich ist. Klima-
wandel, Übernutzung von Ressourcen, wachsende Armut
im Süden, aber auch bei uns - die Corona-Krise zeigt nur 
noch deutlicher, dass ein „Weiter so“ keine Option ist. 
Dass der Faire Handel die Menschen in den Mittelpunkt 
stellt und nicht den Profit und somit eine echte Alternative

darstellt, war bei den Aktionen in den Weltläden erlebbar.
www.faire-woche.de 

Faire-Schule-Kalender für Brandenburg und Berlin
Die Zusammenarbeit zwischen den 
Vereinen Diakonisches Werk Teltow-
Fläming und EPIZ Berlin, die das 
Programm "Faire Schule" in Stadt und 
Land umsetzen, wird auch in digitaler 
Hinsicht vertieft: Nun geben sie den Faire 

Schule Kalender für Brandenburg und Berlin zusammen 
heraus. Der Quartals-Newsletter informiert über regionale
Angebote für Schulen und Schulangehörige mit den 
Schwerpunkten Globales Lernen, Demokratische 
Schulkultur und Umwelt/Klima. Für die bisherigen 
Abonnent*innen ändert sich dadurch nicht viel. Mit 
Rücksicht auf die DSGVO ist es jedoch erforderlich, sich 
erneut anzumelden,.
Newsletter-Anmeldung: https://kurzelinks.de/uo79 
Julia Wasmuth, Eine-Welt-Promotorin für Faire Schule in 
Brandenburg, julia.wasmuth@dw-tf.de 

Erste KaffeeFairt in Luckenwalde 
Am 18. September fand für 25 
Teilnehmende in Luckenwalde und
Umgebung die erste KaffeeFairt 
statt. Die Eine-Welt-Promotorin 
Maria Hösel vom Diakonischen 
Werk Teltow Fläming organisierte 

gemeinsam mit dem Kaffeeröster Tobias Mehrländer von 
Pelikan-Kaffee und Daniela und Marcel Werdier vom Café
Schmoo die Veranstaltung. Mit einem Reisebus ging es 
zur „Gläsernen Rösterei“ Pelikan Kaffee, zum Wasser-
werk – mit Infos rund um die Wasserversorgung in der 
Region – und zum Projekt-Café Schmoo in Jänickendorf, 
wo es eine südamerikanische Geschmacksreise in Form 
eines bunten Buffets aus biologischen und fair gehandel-
ten Zutaten gab. Die Eine-Welt-Promotorin servierte 
Bildungshäppchen auf Pappe und Papier. Hinzu kamen 
Wissensimpulse, Mitmach-Stationen und ein Quiz zur 
Ausstellung zum Kaffeeanbau in Guatemala. Zudem lief 
der Dokumentarfilm „Coffee for life“ über das „Kaffeeland“
Guatemala, Produktionsbedingungen und Landbesitz. 
Weitere Impulse gaben der Vorstandsvorsitzende des 
Vereins ProGua, Rolf Nagel, und sein Kollege Johannes 
Graf Keyserlingk aus Düsseldorf.
Maria Hösel, Eine-Welt-Promotorin im Süden 
Brandenburgs, maria.hoesel@dw-tf.de  
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Die Rolle der Kommunen bei den SDG
Vom 14. bis 16. Juni fand die 15. Bundeskonferenz der 
Kommunalen Entwicklungspolitik statt. Sie befasste sich 
mit der globalen Rolle der Kommunen im Sinne der 
Nachhaltigkeitsziele - den zwei Drittel der 17 SDG 
müssen in Kommunen umgesetzt werden. Die digitale 
Konferenz zählte 800 Teilnehmende, die sich auch in den 
35 Workshops einbrachten. Nun ist die Dokumentation 
dazu  erschienen.
Download: https://bit.ly/3mhUEjY 
Uwe Prüfer, Promotor für kommunale Entwicklungspolitik,
pruefer@bbag-ev.de 

 
Globales Lernen

Nachhaltigkeitsthemen aus 
vorurteilsbewusster Perspektive
Carpus bietet die Lehrerfortbildung „Unser Blick auf die 
Welt: Nachhaltigkeitsthemen aus vorurteilsbewusster 
Perspektive bearbeiten“ am 6. Oktober von 15 bis 
17.15 Uhr am Max-Steenbeck-Gymnasium Cottbus, Uni-
versitätsstraße 18, an. Bei Fragestellungen zu globalen 
Zusammenhängen rücken Lebens- und Arbeits-
verhältnisse auf anderen Kontinenten in den Fokus und 
werden oftmals bewertet. Aber mit welchem Blick 
schauen die Schüler*innen, aber auch Lehrkräfte auf die 
Welt? Sind sie sich ihrer eurozentrische Perspektive be-
wusst? Wie können Themen vorurteilsbewusst im Unter-
richt behandelt werden, ohne dabei gesellschaftliche 
Stereotype über den Globalen Süden zu reproduzieren?
Anmeldung: https://bit.ly/3oqpHwq 

Bildungsangebot „Zukunftsesser“
Die Verbraucherzentrale NRW hat das Bildungsangebot 
„Zukunftsesser“ geschaffen. Es vermittelt, was jede*r 
ganz konkret beim Thema Klimaschutz und Ernährung 
tun kann. Die Zielgruppe sind Jugendliche der 7. bis 10. 
Klasse. Das Bildungsangebot bietet für verschiedene 
Lernanlässe und Lernsettings passende Materialien, 
Anregungen und konkrete Durchführungsangebote.
https://bit.ly/3FfkBsO 

Lernen in globalen Zusammenhängen
Am 7. Oktober von 9.30 bis 14.30 Uhr findet die 
Lehrkräftefortbildung „Globale Zusammenhänge in Raum 
und Zeit - Unterrichtsprojekte der Gesellschaftswissen-
schaften“ von Carpus im Schulamt Frankfurt (Oder), 
Gerhard-Neumann-Straße 3, statt. Sie soll inhaltlich und 
methodisch sehr konkret zeigen, wie insbesondere 
Themen des Lernens in globalen Zusammenhängen mit 
den Schüler*innen bearbeitet werden können.
Anmeldung: https://bit.ly/39ZCLRi 

Schule und Klimakrise
Am 28. Oktober holt das Lisum seine Online-Tagung 
„Herausforderungen aus der Klimakrise - Wie kann 
Schule das schaffen?“ nach, die ursprünglich im Juni 
geplant war. Eine zentrale gesellschaftliche Heraus-
forderung dieser Zeit ist der Klimawandel und seine 
Folgen für unser derzeitiges und zukünftiges Leben. Doch
wie können diese Herausforderungen konkret in der 
Schule thematisiert werden? 
Anmeldung: https://bit.ly/3B8uiqH 

Lehrkräftefortbildung „Grenzenlos“
„Grenzenlos - Globales Lernen in der beruflichen Bildung“
ist ein Projekt des World University Service (WUS) und 
richtet sich an berufsbildende Schulen unter anderem in 
Brandenburg. Das Projekt vermittelt Referent*innen, die 
in ihren kostenlosen Lehrkooperationen den Fokus auf 
die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen 
(Sustainable Development Goals, SDGs) legen. Es sind 
Studierende aus Afrika, Asien und Lateinamerika, die 
durch ihr Fachwissen und ihre Erfahrungen aus ihren 
Ländern Auszubildende und Schüler*innen Kompetenzen 
im Bereich Interkulturalität vermitteln. In einer 
Lehrkräftefortbildung am 20. November von 10 bis 16 Uhr
wird in die Möglichkeiten des Projekts eingeführt. 
Anmeldung: https://bit.ly/3irH7VN 

15.-19. November: Global Education Week 
In Deutschland steht die Global Education Week 2021 
unter dem Motto „Digitales Lernen weltweit fair gestalten“.
Die Informationsstelle Bildungsauftrag Nord-Süd beim 
World University Service (WUS) koordiniert die 
Aktionstage in Deutschland. Sie bietet Anregungen und 
Informationen online und vermittelt Referent*innen aus 
Asien, Afrika und Lateinamerika für Projekte. 
Info-Material: https://bit.ly/3fgNytk 
www.globaleducationweek.de 

 
NRO und Politik

Klima-Streik mobilisiert Massen-Protest 
vor der Bundestagswahl
Zwei Tage vor der Bundestagswahl gingen 620.000 
Menschen zum Klima-Protest bundesweit auf die Stra-
ßen. In 470 Orten in Deutschland fanden Demonstra-
tionen und weiter Aktionen statt. Für Fridays for Future als
Organisatoren war es nach eigenen Angaben der 
zweitgrößte Protest nach dem Streiktag im September 
2019. Doch es war keinesfalls der letzte Streik. „Weil 
keines der Programme der Parteien, die nun diese 
nächste Regierung bilden könnten, für die Einhaltung von
1,5 °C ausreicht, sind wir mehr denn je gefragt!“, 
schreiben FFF und kündigen den nächsten zentralen 
Klimastreik für den 22. Oktober in Berlin an. Zu den 
zentralen Forderungen gehören: Kohleausstieg und 80 
Prozent Strom aus erneuerbaren Quellen bis 2030, 
Ausbau Rad- und ÖPNV-Infrastruktur, nachhaltige Trans-
formation der Wirtschaft, Lohnanpassungen und Bezahl-
barkeit von Strom, Wohnen, Lebensmittel und Mobilität. 
www.klima-streik.org 

Neues BMZ-Konzept zur entwicklungspolitischen 
Informations- und Bildungsarbeit
Das Bundesministerium für Zusammenarbeit und Ent-
wicklung hat sein Konzept zur entwicklungspolitischen 
Informations- und Bildungsarbeit überarbeitet. Seit August
liegt das zwölfseitige Papier vor und thematisiert das 
Selbstverständnis und die Instrumente sowie die Auf-
gabenverteilung und groben Fördermöglichkeiten. Die 
Aktualisierung greift aber aus Sicht von VENRO zu kurz. 
„Rassismuskritische Angebote werden darin nach wie vor 
nicht als Teil entwicklungspolitischer Bildungsarbeit 
benannt. Auch muss das BMZ mehr finanzielle Mittel für 
die Bildungsarbeit bereitstellen“, lauten zwei Kernkritik-
punkte. Das Konzept hinke den gesellschaftlichen 
Realitäten im Inland hinterher - vor allem was die aus 
dem rechtspopulistischen Bereich kommenden Angriffe 
auf eine weltoffene, solidarische Gesellschaft betreffen. 
Zudem müssen in der Umsetzung mehr Haushaltsmittel 
bereitgestellt werden - Das Förderprogramm für ent-
wicklungspolitische Bildung muss laut VENRO für 2022 
auf mindestens 60 Millionen Euro angehoben werden.
Konzept-Download: https://bit.ly/3Dbo6yV 
VENRO-Kritik: https://bit.ly/3uyhLKJ 
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Stadtoberhäupter fordern Mobilitätswende
„Der Mobilitätswende Flügel verleihen!“, unter diesem 
Motto hat heute der Dialog "Nachhaltige Stadt" des Rates
für Nachhaltige Entwicklung unter Beteiligung von 19 
Oberbürgermeister*innen sowie zwei Bürgermeistern 
einen Appell an die kommende Bundesregierung 
veröffentlicht. Der Dialog wird seit Anfang 2010 vom Rat 
für Nachhaltige Entwicklung (RNE) ermöglicht. Die 
Stadtoberhäupter tauschen sich darin zu Strategien und 
Maßnahmen nachhaltiger Entwicklung aus. Mit 
gemeinsamen Stellungnahmen und Positionspapieren 
geben sie bundespolitisch wichtige Impulse zur 
kommunalen Nachhaltigkeitspolitik und nachhaltigen 
Stadtentwicklung. 
https://bit.ly/3A4bKGR

Müller: „Fair Deal für die Regenwälder“
Die Tropenwälder der Erde sind in Gefahr. Nach BMZ-
Angaben gingen 2020 mehr als zehn Millionen Hektar 
Tropenwald verloren. Zudem mache Brandrodung etwa 
elf Prozent der weltweiten CO2-Emissionen aus. Bei der 
Berliner Tropenwald-Konferenz im September forderte 
Minister Gerd Müller (CSU) daher nun einen „Fair Deal 
für die Regenwälder“, bei dem Industrieländer die 
amerikanischen, afrikanischen und asiatischen Staaten 
beim Schutz der Tropenwälder unterstützen sollen. Bei 
der Konferenz haben sich alle zehn Anrainerstaaten des 
Kongo-Regenwaldes verpflichtet, den Waldschutz und die
nachhaltige Forstwirtschaft zu verstärken. Klimaschutz-
mittel müssen in den Waldschutz fließen und Lieferketten 
sollen „entwaldungsfrei“ werden. 
www.bmz.de 

 
Veranstaltungen/Digitale Angebote

6.10., 15-17.15 Uhr
Unser Blick auf die Welt: Nachhaltigkeitsthemen aus 
vorurteilsbewusster Perspektive bearbeiten 
Lehrkräftefortbildung, Anmeldung: https://bit.ly/3BJZ4Gq 
Max-Steenbeck-Gymnasium Cottbus, Universitätsstraße 
18
Carpus, www.carpus.org, Schulamt Cottbus

7.10., 9.30-17 Uhr
Fachtag: Koloniale Vergangenheiten – antikolonialer 
Widerstand – dekoloniale Zukünfte?
Anmeldung: https://bit.ly/3FcnkDz 
Digital oder Forum Factory, Besselstraße 13-14, Berlin
Decolonize Berlin, https://decolonize-berlin.de

7.10., 9.30-14.30 Uhr
Globale Zusammenhänge in Raum und Zeit - 
Unterrichtsprojekte der Gesellschaftswissenschaften
Lehrkräftefortbildung, Anmeldung: https://bit.ly/3kPVd3u 
Schulamt Frankfurt (Oder), Gerhard-Neumann-Straße 3
Carpus, www.carpus.org, Schulamt Frankfurt (Oder)

7.10., 10-16 Uhr
Fachtag: „SDG 6 – Sauberes Wasser“
Anmeldung: https://bit.ly/3h2iVbR 
Haus der Natur Potsdam, Lindenstraße 34
Servicestelle BNE Brandenburg, www.bne-in-
brandenburg.de   

7.-8.10.
10. Bundesweites Netzwerktreffen Migration und 
Entwicklung auf kommunaler Ebene
Online, Anmeldung: https://bit.ly/3kZfwNj 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, 
https://skew.engagement-global.de/ 

13.-14.10.
Netzwerktreffen Faire Beschaffung 2021 
Online, Anmeldung: https://bit.ly/3A7d63z 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, 
https://skew.engagement-global.de/ 

14.10., 13-17 Uhr
Landesintegrationskonferenz: Politische Bildung & 
Integration in Brandenburg 
Anmeldung: https://bit.ly/2Y8Wnzx 
Online oder Tagungshaus Hoffbauer Stiftung, 
Hermannswerder, Potsdam 
Friedrich-Ebert-Stiftung Brandenburg, 
www.fes.de/Potsdam 

18.-23.10.
FilmWorkCamp für Jugendliche in den Herbstferien
Anmeldung: foenpotsdam@gmail.com 
Landschulheim Schweinrich
Förderverein für Öffentlichkeitsarbeit im Natur- und 
Umweltschutz, www.foenwelt.de 

21.10., 16-18 Uhr
Schulpartnerschaft für Nachhaltigkeit 360 Grad: BNE 
im Alltag der Schule verankern
Anmeldung bis 20.10.: https://bit.ly/2ZR7Zbn 
ENSA, Engagement Global, www.ensa.engagement-
global.de 

22.10., 12 Uhr
Zentraler Klima-Streik
vor dem Kanzleramt Berlin
Fridays for Future, www.klima-streik.org 

23.10., 9-15 Uhr
Nachhaltigkeit und Klimawandel: Ist der Klimawandel 
noch zu bremsen?
Anmeldung: info@bq-europa.eu 
Berufsbildungsverein, Brüssower Str. 60, Prenzlau 
Bildung und Qualifizierung in Europa, www.bq-europa.eu 

25.-29.10.
Ernährung für Zukunft - global denken, lokal handeln,
gerecht gestalten
Seminar, Anmeldung: info@villa-fohrde.de 
Villa Fohrde, August - Bebel - Str. 41, 14798 Havelsee 
Villa Fohrde, www.villa-fohrde.de 

27.10., 18-20 Uhr
Potsdam-Sansibar: Was gibt es Neues aus der 
Partnerstadt?
Wissenschaftsetage im Bildungsforum Potsdam, Am 
Kanal 47
BBAG, www.bbag-ev.de 
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28.10., 9-16 Uhr
Herausforderungen aus der Klimakrise - wie kann 
Schule das schaffen? 
Online, Anmeldung: https://bit.ly/3B8uiqH 
Lisum Berlin-Brandenburg, www.lisum.berlin-
brandenburg.de 

28.10., 9-15.30 Uhr
Städtepartnerschaften in Brandenburg – Wie läuft das
eigentlich bei Euch?
Digitaler Austausch, Anmeldung: dombrowsky@bbag-
ev.de 
BBAG, www.bbag-ev.de 

28.10., 10-13.30 Uhr
Aus- und Weiterbildung für ein klimaneutrales 
Deutschland
Online, Anmeldung: https://bit.ly/3l5KfbM 
Heinrich-Böll-Stiftung, www.boell.de 

28.10., 14-17 Uhr
Klimawandel in Brandenburg: Energie
Anmeldung: https://bit.ly/3otE8jC 
Stadt- und Landesbibliothek Potsdam, Am Kanal 47
Akademie 2. Lebenshälfte, 
https://akademie2.lebenshaelfte.de 

29.-31.10.
Entwicklungszusammenarbeit und internationale 
Berufsfelder
Anmeldung: 
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/nzw17 
Hotel Wyndham Garden, Osloer Straße 116A, Berlin
Friedrich-Naumann-Stiftung, www.freiheit.org 

7.11.
Ein Ziel, eine Pandemie, eine Idee - digitale Konferenz
Entwicklungszusammenarbeit
Online, Anmeldung: https://bit.ly/3B83YNA 
EtE-Konferenz, https://ete-konferenz.de 

Für weitere entwicklungspolitische Veranstaltungen in 
Berlin empfehlen wir den Veranstaltungskalender des 
Berliner Entwicklungspolitischen Ratschlags:
https://eineweltstadt.berlin/veranstaltungen/ 

Veranstaltungen bundesweit finden Sie auf den Seiten 
der Informationsstelle Bildungsauftrag Nord-Süd 
(www.wusgermany.de/de/globales-
lernen/informationsstelle-bildungsauftrag-nord-sued) oder
von Engagement Global (www.engagement-
global.de/veranstaltungen.html).

 
Neuerscheinungen

Welttrends 180
Schwerpunkt: Afghanistan am Scheideweg
www.welttrends.de

E+Z 2021/10
Schwerpunkt. Rechte der Kinder
www.dandc.eu/de

Wir sind schon VENROB-Mitglied:
Aktionsladen Eine Welt bei der Franz.-Ref. Gemeinde Potsdam (www.aktionsladen-eine-welt.de), Bantadores – Kindheit in Würde e.V. (www.facebook.com/bantadores), Berlin-Brandenburgische Auslandsgesellschaft (BBAG) e.V. 
(www.bbag-ev.de), Cagintua e.V. (http://www.cagintua.de), Carpus e.V. (www.carpus.org), Collective Leadership Institute, e.V. (www.collectiveleadership.com), Demokratie und Integration Brandenburg e.V./RAA (www.raa-brandenburg.de),
Diakonisches Werk Teltow-Fläming e.V. (www.dw-tf.de), Echo Kamerun (www.echo-kamerun.de), Eine-Welt-Laden Cottbus e.V. (www.weltladen-cottbus.de ), Eine-Welt-Projekt des Ev. Kirchenkreises Oderland-Spree 
(http://www.ekkos.de), ESTArupin e.V. (www.estaruppin.de), Fliegende Agenda 21/Future on wings (www.future-on-wings.net/flyla21), Gesellschaft für Europa- und Kommunalpolitik e.V. (GEKO), www.geko-bb.de, Gesellschaft fur 
Solidarische Entwicklungszusammenarbeit e.V. (www.gse-ev.de), HIV-Projekt Belize e.V. (www.hiv-belize.de), Hochvier - Gesellschaft für politische u. interkulturelle Bildung e.V. (www.hochvier.org), Lehniner Institut für Kunst und Kultur e.V. 
(https://lehniner-institut-fuer-kunst.de), Jugendhilfe und Sozialarbeit (JuSeV) e.V. (www.jusev.de), Kirchlicher Entwicklungsdienst der Evangelischen Landeskirche Berlin-Brandenburg-Schlesische Oberlausitz (www.ekbo.de), Lateinamerika-
Arbeitskreis tierra unida e.V. (www.tierra-unida.de), Löwenherz e.V. (Mail: info@loewenherz-ityopiya.de), Oikocredit Ostdeutscher Förderkreis e.V. (www.ostdeutsch.oikocredit.de), Orientierungszentrum fur Migranten/-innen und Flüchtlinge 
(OMF) e.V. (ev.omf@hotmail.com), Pan-African Women's Empowerment and Liberation Organization (PAWLO-Germany) e.V. (www.pawlogermany.blogspot.com), publicata e.V. (www.publicata.de), Puerto Alegre e.V. 
(www.puertoalegre.de), Segena e.V. (www.segena.de), Solafrican e.V. (http://solafrican.org), Solidario-Projekt der Gemeinde Babelsberg (www.kirche-  babelsberg.de/eine-welt-laden.html), Stadt-Land.move e.V. (www.stadt-land-move.org), 
Stiftung für Engegement und Bildung e.V. www.steb-ev.org, Sustainable Villages Foundation www.s-v-f.org, Twende Pamoja e.V. (www.twende.org), WeltTrends e.V. (www.welttrends.de)
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